
WWW.SCHULEWIRTSCHAFT.DE

BEWERBUNGSBOGEN 
SCHULEWIRTSCHAFT-PREIS 2016

UNTERNEHMEN

 
ANGABEN ZUM UNTERNEHMEN

ECKDATEN ZUM UNTERNEHMEN
Name des Unternehmens
Straße, Hausnummer
PLZ, Ort
Internetadresse
Branche
Produkt/Dienstleistung

ANSPRECHPARTNER FÜR RÜCKFRAGEN
Name, Vorname
Position/Abteilung
Telefon
E-Mail

Bitte ergänzen Sie die folgenden Informationen und beantworten die nachfolgenden Fragen 1.1 bis 3.2.  
Damit wir Ihre Bewerbung bewerten können, bitten wir Sie, alle Fragen möglichst konkret zu beantworten.  
Vielen Dank.
 

http://www.schulewirtschaft.de/preis
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ANGABEN ZUR BESCHÄFTIGTENSTRUKTUR
Anzahl der Beschäftigten (gesamt)
Anzahl der Auszubildenden
Ist Ihr Unternehmen Teil einer Unternehmensgruppe? 
Wenn ja, benennen Sie diese bitte.

Wie hoch ist die Mitarbeiterzahl  
der gesamten Gruppe?

Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind in Ihre  
Aktivitäten im Bereich Schule – Wirtschaft involviert?

In welchen Abteilungen sind sie tätig?

FÜR UNTERNEHMEN, DIE IM SCHULEWIRTSCHAFT-NETZWERK AKTIV SIND
Sind Sie im SCHULEWIRTSCHAFT-Netzwerk aktiv?  ja nein 
Wenn „ja“, beantworten Sie bitte diese Fragen:

Seit wann engagieren Sie sich  
bei SCHULEWIRTSCHAFT?
In welchem SCHULEWIRTSCHAFT-Arbeitskreis  
sind Sie aktiv? 
In welcher Form

Bitte schicken Sie uns eine Referenz, die Sie über Ihren Arbeitskreis oder Ihren Ansprechpartner auf Landes-
ebene erhalten. Ein Musterschreiben finden Sie unter www.schulewirtschaft.de.

FRAGEN ZU IHREM ENGAGEMENT

1. IHR ENGAGEMENT IM BEREICH SCHULE – WIRTSCHAFT
1.1 Mit welchen Schulen arbeiten Sie zusammen? 
Bitte kreuzen Sie an: Haben Sie eine feste Kooperation mit der Schule vereinbart?*   
Arbeiten Sie ohne eine feste Kooperation über bestimmte Aktivitäten mit einer Schule zusammen? 

Name der Schule Schulart feste Kooperation    Aktivitäten

*Regelmäßige Zusammenarbeit von einem Unternehmen und einer Schule, auf Basis einer gemeinsamen Vereinbarung. 
Wenn Sie mit weiteren Schulen zusammenarbeiten, können Sie diese in einer weiteren Tabelle auf Seite 8 eintragen.

http://www.schulewirtschaft.de
http://www.schulewirtschaft.de/preis
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1.2  Welche der folgenden Aktivitäten bieten Sie an?  
(Mehrfachnennungen möglich):

Bitte kreuzen Sie an, welche der folgenden  Wenn ja, wie häufig Arbeiten Sie mit (Projekt)-
Aktivitäten Sie anbieten?  wird die Aktivität im  Partnern zusammen?
 Jahr durchgeführt? Mit welchen? 

Sie bieten Schülerinnen und Schülern  
ein Betriebspraktikum an.

Sie führen Betriebserkundungen/ 
-besichtigungen durch.

Sie nehmen an  
Elternabenden teil.

Sie übernehmen Patenschaften (z. B. 
Schüler patenschaft, Wirtschaftspaten-
schaft von JUNIOR-Schülerfirmen).

Sie bieten Berufserkundungswochen  
oder -informationsmessen an.

Sie laden zu Projekttagen im Unter-
nehmen ein.

Sie bieten eine Lehrerfortbildung  
bzw. ein -betriebspraktikum an.

Sie organisieren Bewerbertrainings  
für Schülerinnen und Schüler. 

Sie führen gemeinsame Schüler- 
Azubi-Projekte durch.

Sie bieten „neue Lernorte“ für den Fach-
unterricht (z. B. Labor, Lernwerkstatt).

Sie veranstalten eine Unterrichtsreihe  
zu einem bestimmten Thema.

Sie begleiten und unterstützen  
einzelne Schülerinnen und Schüler  
(z. B. mit einem Mentoring).

Sie stehen für Expertenbefragungen  
zur Verfügung.

Weiteres Engagement?  
Bitte benennen.

http://www.schulewirtschaft.de


WWW.SCHULEWIRTSCHAFT.DE

BEWERBUNGSBOGEN 4

1.3  Was motiviert Sie, sich in der Zusammenarbeit mit Schulen zu engagieren?

1.4  Auf welche Aktivitäten sind Sie besonders stolz? Beschreiben Sie diese.  
Ergänzen Sie den Bewerbungsbogen bitte mit einer kurzen Dokumentation zu diesen Aktivitäten. * 

*Sie können das Format für Ihre Dokumentation frei wählen. Bitte senden Sie uns jedoch keine allgemeinen Unternehmensinformationen 
oder Imageflyer. Bitte bündeln Sie die Unterlagen möglichst in einem PDF und achten Sie darauf, dass die Unterlagen druckbar sind.

http://www.schulewirtschaft.de
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2.  KONZEPTIONELL-STRATEGISCHER ANSATZ IHRES ENGAGEMENTS
2.1 Was können andere Unternehmen von Ihnen lernen?

2.2 Wie verknüpfen Sie Ihre Aktivitäten mit dem Unterricht?

http://www.schulewirtschaft.de
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2.3  Wie stellen Sie eine langfristige und nachhaltige Zusammenarbeit mit der Schule bzw. den  
Schulen sicher?

3.  ÖFFENTLICHE WIRKSAMKEIT IHRES ENGAGEMENTS
3.1 Wo und wie berichten Sie über Ihre Aktivitäten?

http://www.schulewirtschaft.de
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3.2 Welche Resonanz haben Sie erzielt?* 

Vielen Dank für Ihre Bewerbung! Senden Sie den Fragebogen, Belege Ihrer Presse- und 
Öffentlichkeits arbeit und ggf. Referenzschreiben als PDF in druckbarer Qualität per E-Mail an:  
Miriam Reitz (reitz@iwkoeln.de).

*Senden Sie dazu gern ausgewählte Presseartikel aus den letzten zwei Jahren ein.  
Bitte geben Sie die Quelle und das Datum der Veröffentlichung an. 

http://www.schulewirtschaft.de


WWW.SCHULEWIRTSCHAFT.DE

BEWERBUNGSBOGEN 8

ERGÄNZUNG ZUR BEANTWORTUNG VON FRAGE 1.1

Mit welchen Schulen arbeiten Sie zusammen? 
Bitte kreuzen Sie an: Haben Sie eine feste Kooperation mit der Schule vereinbart?*   
Arbeiten Sie ohne eine feste Kooperation über bestimmte Aktivitäten mit einer Schule zusammen? 

Name der Schule Schulart feste Kooperation    Aktivitäten

*Regelmäßige Zusammenarbeit von einem Unternehmen und einer Schule, auf Basis einer  
gemeinsamen Vereinbarung.

http://www.schulewirtschaft.de
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